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Mitglieder werben Mitglieder

Ihre Empfehlung zahlt sich aus!
Jetzt weitersagen & Prämie sichern!

Werden Sie schon ab einem monatlichen Beitrag von nur 3,50 Euro Fördermitglied im 
DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V. und füllen unsere Beitrittserklärung auf Seite 19 aus. 
Übrigens: An dieser Aktion können auch unsere ehrenamtlichen Mitglieder teilnehmen. Ein neues 
Mitglied werben, egal ob Fördermitglied oder ehrenamtliches Mitglied, und Prämie sichern!

Unser Prämienangebot:

• Gutschein im Wert von 20 Euro für
das Cinestar Oberhausen

• Eintrittskarte für einen Erwachsenen
für die Ausstellung „Der Berg ruft“ im
Gasometer Oberhausen

• Eintrittskarte für einen Erwachsenen
für das SEA LIFE Oberhausen

• Gutschein im Wert von 20 Euro für
die Salzgrotte Oberhausen

• Tageskarte für einen Erwachsenen für
den Aquapark Oberhausen

(Maße ca. 28 x 17,5 x 45cm)
• DRK Wolldecke
• DRK Thermobecher mit

0,45L Fassungsvermögen &
eingraviertem DRK-Logo

Neue Prämien zur Auswahl!
•	 Eintrittskarte für den tree2tree  
	 Hochseilgarten für ein Kind
• 	Gutschein im Wert von 20  
	 Euro für das Ebertbad
•	 Gutschein im Wert von 20 Euro  
	 für das Cinestar Oberhausen
•	 Tageskarte für einen Erwachsenen  
	 für den Aquapark Oberhausen
• 	Eintrittskarte für einen Erwachsenen  
	 für das SEA LIFE Oberhausen
• 	DRK Rucksack mit Reflexstreifen
•	 DRK Powerbank, mobiler Akku 
	 (5.000 mAh)
•	 DRK Thermobecher mit 450 ml  
	 Fassungsvermögen
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Eine Herausforderung, der wir uns in 

jedem Jahr stellen, ist die Gewinnung 

neuer Mitglieder. Durch den demogra­

fischen Wandel stehen wir vor einer 

großen Aufgabe. Unser Ziel ist es, 

Menschen wie Sie zu gewinnen. 

Menschen, die vom DRK Oberhausen 

überzeugt sind, und sich hauptamtlich, 

ehrenamtlich oder finanziell in unsere 

Arbeit einbringen. 

Erzählen Sie Ihrer Familie und Ihren 

Freunden von uns und lassen Sie uns 

gemeinsam Menschen mobilisieren,  

um für Oberhausen im Einsatz sein zu 

können!

Wir freuen uns sehr auf die kommenden 

Projekte und Herausforderungen, die 

uns in diesem Jahr begegnen werden. 

Gleichermaßen wünschen wir Ihnen 

viel Erfolg bei allen Dingen, die sie sich 

vornehmen, und danken Ihnen herz­

lichst für Ihre Unterstützung!

Ihre

Andrea Farnschläder
Geschäftsführender Vorstand

EINSATZDIENSTE

Täglich kann zwischen verschiedenen 
Menüs gewählt werden, die frisch zube-
reitet, oder auf Wunsch auch tiefgekühlt, 
geliefert werden. Unsere Mitarbeiter des 
MenüService kümmern sich auf Wunsch 
auch um Getränke-Lieferungen. 
Ein weiteres Angebot ist die Teilnahme 
an den Veranstaltungen des Sozialen 
Dienstes in der Seniorenresidenz Wer-
nerstraße, zu denen auch die Bewohner 
des Betreuten Wohnens recht herzlich 
eingeladen sind. Und sollte ein Umzug in 
ein Pflegeheim schließlich doch einmal 
unvermeidbar sein, werden die Bewoh-
ner bevorzugt in die DRK Tagespflege, die 
anbieterorientierte Wohngemeinschaft 
mit demenziellem Schwerpunkt oder in 
die stationäre Pflege aufgenommen.

Foto: Adobe

In wenigen Monaten wird unsere DRK 

Seniorenresidenz Wernerstraße feierlich 

eröffnet werden. Damit verbunden ist 

auch der Umzug unserer BewohnerIn­

nen des August-Wieshoff-Senioren­

zentrums in die neue moderne Einrich­

tung. Ein Mammutprojekt, das ohne den 

tatkräftigen Einsatz unserer Mitarbeiter 

in den Pflegeeinrichtungen kaum zu 

schaffen wäre. Sowohl die Bewohner als 

auch die Mitarbeiter freuen sich schon 

sehr darauf, bald in die neue Senioren­

residenz einziehen zu können. 

In der Wernerstraße werden nicht nur 

80 vollstationäre Pflegeplätze und 13 

Kurzzeitpflegeplätze entstehen, sondern 

auch 14 moderne Einheiten im Betreu­

ten Wohnen. In den barrierefreien 

Wohnungen können die Mieter die 

Dienstleistungen des DRK in Anspruch 

nehmen, ohne dabei auf ein selbstbe­

stimmtes Leben in den eigenen vier 

Wänden verzichten zu müssen. 

Mehr zu den Leistungen des Betreuten 

Wohnens, wie zum Beispiel dem Haus- 

meisterservice, finden Sie auf Seite 5. 

Neben der Bauthematik werden wir 

auch in den anderen Bereichen des  

DRK Oberhausen in diesem Jahr einige 

spannende Projekte realisieren. 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Wohnen für Senioren

Marco Schmidt
Telefon: 0208 / 85 900 - 50
E-Mail: marco.schmidt@drk-ob.de
Internet: www.drk-ob.de

Ihr Ansprechpartner  
Betreutes Wohnen: 

Viele Senioren und Seniorin-
nen möchten im Alter selbst-
bestimmt in den eigenen vier 
Wänden leben. Dabei müssen 
sie jedoch keineswegs auf 
Barrierefreiheit und Betreu-
ung verzichten. Das Betreute 
Wohnen des DRK Oberhausen 
vereint die Vorzüge von 
Selbstständigkeit und unter-
stützenden Dienstleistungen.

Im Rahmen des Neubaus unserer DRK 
Seniorenresidenz Wernerstraße werden 
insgesamt 14 Wohneinheiten für das  
Betreute Wohnen entstehen. Sie bilden  
neben den geplanten 80 vollstationären 
Pflegeplätzen und den 13 Kurzzeitpflege-
plätzen eine weitere Form des Wohnens 
im Alter. Mit einer Größe von 36-68 m2  

wird den SeniorInnen eine altersgerech-
te, barrierefreie und zeitgemäß ausge-
stattete Wohnmöglichkeit geboten. 

Was unterscheidet das Betreute 
Wohnen von einer normalen 
barrierefreien Wohnung? 
Im Mietpreis für das Betreute Wohnen 
sind neben der reinen Miete und den  
Nebenkosten auch spezielle, kostenfreie  
Dienstleistungen für die Mieter enthalten.
Zusätzlich steht den Bewohnern bei 
sämtlichen Belangen rund ums Wohnen 
jederzeit ein fester Ansprechpartner zur 
Verfügung, der sie mit Rat und Tat unter-
stützen kann. Sollten innerhalb der Woh-
nung kleinere Reparaturen anfallen oder 
technische Unterstützung erforderlich 
sein, können die Bewohner auf unseren 
Hausmeisterservice zurückgreifen.

Um für die Sicherheit der Mieter zu sor-
gen ist jede Wohnung an den DRK Haus-
notruf angeschlossen. Im Notfall kann 
unsere, rund um die Uhr besetzte, Ein-
satzzentrale per Knopfdruck alarmiert 
werden. Anders als beim Telefon können 
unsere Hausnotrufsysteme überall in 
der Wohnung aktiviert werden. Die Ein-
satzzentrale schickt im Bedarfsfall den 
eigenen HausNotruf-Bereitschaftsdienst 
raus oder kontaktiert Kontaktpersonen.
Bei medizinischen Notfällen wird parallel 
der Rettungsdienst alarmiert. 
Die Bewohner können außerdem auch 
unseren Apotheken-Lieferservice nutzen.
Die Apotheke liefert die notwendigen 
Medikamente direkt bis ins Haus. Zu den 
zusätzlichen Services zählt auch die Ver-
mittlung von externen Dienstleistern wie 
Reinigungskräften, Fensterputzern, Ein-
kaufsdiensten, Friseuren oder der Physio-
therapie. 
Auch für das leibliche Wohl der Bewohn-
erInnen wird gesorgt. Wer sich keine Ge-
danken um das Kochen und die Verpfle-
gung machen möchte, kann natürlich 
kostenpflichtig auch den DRK MenüSer-
vice nutzen. 

Foto: Enric Mammen

der Frühling steht vor der Tür und alles 

erwacht zu neuem Leben. Ein Neuan­

fang ist immer auch mit Herausforde­

rungen verbunden – und davon stehen 

in diesem Jahr einige für das DRK 

Oberhausen an. 
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Allein beim DRK Oberhausen wurden im 
ersten Jahr knapp 400 Stück verkauft. Dies 
bedeutet auch, dass 400 Oberhausener 
im medizinischen Notfall besser versorgt 
werden können.

Neben allgemeinen Angaben, Vorerkrankun-
gen und Medikamenteneinnahme können 
auch Hinweise auf bevorzugte Krankenhäu-
ser, Notfallkontakten oder Haustiere notiert 
werden. 

Eingeführt wurde die lebensrettende Dose 
im vergangenen Jahr von der Berufsfeuer-
wehr Oberhausen und den Hilfsorganisatio-
nen DRK, Malteser, Johanniter und dem ASB.  
„Menschen in Notsituationen sind oft nicht 
mehr selbst dazu in der Lage, notwendige 
Angaben zu ihrer Person und der Kranken-
geschichte zu machen. Sei es durch stress-
bedingtes Vergessen von wichtigen Details 
oder aufgrund ihres gesundheitlichen Zu-
standes”, erklärt Martin Götzke, Leiter der 
Aktiven Dienste. 
Um diesem Problem Abhilfe zu verschaffen, 
enthält die Notfalldose ein Info-Blatt mit  
allen wichtigen Informationen zur Person. 

AKTIVE DIENSTEAKTIVE DIENSTE

Die Notfalldose feiert ihren  
einjährigen Geburtstag!

Foto: DRK OB

Seit dem Start der Initiative am Tag des Notrufs im Februar 
2019, wurde die Notfalldose von den Oberhausener Bürgern 
und Rettungsdiensten sehr gut angenommen. 

Beim Eintreffen erkennt der Rettungsdienst 
durch einen Aufkleber an der Innenseite 
der Haus- oder Wohnungstüre sofort, dass 
sich im Haushalt eine Notfalldose befindet. 
Um diese im Ernstfall schnell zu finden, 
wird sie in jedem Haushalt einheitlich im 
Kühlschrank aufbewahrt. Auch hier weist 
ein weiterer Aufkleber den Weg. 
Mit den Informationen in der Dose kann der 
Rettungsdienst seine Hilfe an die Angaben 
der betreffenden Person anpassen und bei 
eventuellen Krankheiten entsprechend re-
agieren. Leben mehrere Person in einem 
Haushalt, kann für jede Person ein zusätzli-
ches Infoblatt angefertigt werden. 

Passfotos auf dem Datenblatt helfen dem 
Rettungsdienst, die Infozettel korrekt zuzu-
ordnen. Besonders Menschen, die Vorer-
krankungen aufweisen oder auf Medika-
mente angewiesen sind, wissen die Notfall-
dose zu schätzen. Viele kaufen die auffällig 
rote Dose nicht nur für sich selbst, sondern 
auch für ältere Menschen in der Verwandt-
schaft. „Ich habe meiner Mutter eine Not-
falldose zum Geburtstag geschenkt. Da sie 
alleine lebt, kann ich damit sicher gehen, 
dass sie im Notfall optimal behandelt werden 
kann”, erzählte ein Käufer der Notfalldose. 

Erwerben können Sie die DRK Rot-
kreuzdose in unserer Geschäftsstelle, 
Theresenstr. 14, 46049 Oberhausen, 
oder bei unseren Erste-Hilfe-Kursen zu 
einem Preis von vier Euro. Enthalten 
ist jeweils ein Infoblatt und zwei Auf-
kleber. Für weitere Personen im Haus-
halt oder wenn sich Ihre Krankheits-
geschichte/Medikamenteneinnahme 
geändert hat, kann auf unserer Web-
seite ein weiteres Notfall-Infoblatt he-
runtergeladen werden: https://www.
drk-ob.de/angebote/notfalldose.html.

 

Achtung, neuer Schulungsort! 
DRK-Schulungsraum, Grenzstraße 30, 46045 Oberhausen

Rotkreuzkurse in der Ersten Hilfe 
bis 30. Juni 2020

KURSANMELDUNG
Buchen Sie Ihren Kurs online über unsere Homepage

https://www.drk-ob.de/angebote/erste-hilfe-kurse.html

oder rufen Sie uns an: 0208 / 859 00 – 37

Rotkreuzkurs Erste Hilfe (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

Auch für Führerscheinbewerber sowie betriebliche Ersthelfer, Trainerscheinanwärter u. v. m.

02.04.2020 05.05.2020 04.06.2020

07.04.2020 09.05.2020 06.06.2020

15.04.2020 14.05.2020 09.06.2020

18.04.2020 19.05.2020 17.06.2020

22.04.2020 23.05.2020 22.06.2020

28.04.2020 29.05.2020 27.06.2020

Rotkreuzkurs Erste Hilfe Fortbildung (09:00 – 17:00 Uhr)

06.04.2020 06.05.2020 08.06.2020

30.04.2020 25.06.2020

Brandschutz- und Evakuierungshelfer-Ausbildung (jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr)

13.05.2020

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind / Erste Hilfe für Bildungs- und  
Betreuungseinrichtungen (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

26.04.2020 17.05.2020 21.06.2020

www.drk-ob.de

Rotkreuzkurs Erste Hilfe für Senioren (jeweils 14:00 – 17:30 Uhr)

23.04.2020 28.05.2020 18.06.2020

Achtung! Schulungsort abweichend:
DRK Seniorenresidenz Grenzstraße, Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo.- Do.	09:00 – 12:00 Uhr und  
		  13:00 – 15:00 Uhr
Fr. 		  09:00 – 12:00 Uhr
Unsere Einsatzzentrale ist  
durchgehend für Sie geöffnet!
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FC Together

Foto: DRK OB

Die Oberhausener Karnevalisten eroberten das Rathaus und konnten den Schlüssel  
von Oberbürgermeister Daniel Schranz ergattern.

WOHLFAHRTS- UND SOZIALARBEIT BEREITSCHAFTEN

Einsatz im Karneval
Beim Sturm aufs Rathaus an Weiber-
fastnacht und den Rosenmontagszü-
gen in Alstaden und Vondern stellten 
unsere Helfen den Sanitätswachdienst 
sicher. Geplant war auch der Einsatz 
auf dem Karnevalszug am Tulpen-
sonntag in Alt-Oberhausener, dieser 
musste jedoch wetterbedingt abgesagt 
werden. Während der gesamten Kar-
nevalszeit waren insgesamt über 40 
unserer Einsatzkräfte im Dienst und 
leisteten 157 Einsatzstunden. 

Versorgung von Verletzungen, Kran-
kentransporte, Betreuung von Perso-
nen mit Kreislaufbeschwerden oder 
erhöhtem Alkoholpegel – all das zählt 
zu den Aufgaben unserer Helfer an Kar-
neval. Ohne das ehrenamtliche Engage-
ment wären die Sanitätswachdienste 
des DRK Oberhausen nicht umsetzbar 
gewesen. Daher geht ein großes Dan-
keschön an alle Ehrenamtlichen, die 
bei den Karnevalseinsätzen mitgewirkt 
haben. Gleichzeitig möchten wir uns 
bei den Veranstaltern, der Feuerwehr 
Oberhausen, der Polizei Oberhausen, 
dem THW Oberhausen und beim Ord-
nungsamt der Stadt Oberhausen für 
die gute Zusammenarbeit bedanken!

Auch in diesem Jahr hieß es beim  
DRK Oberhausen wieder „Helau”! 

Vergünstigungen für Ehrenamtliche

Kennen Sie schon die Ehrenamtskarte? Die Anerkennung für 
ehrenamtliches Engagement steht jedem zu, der mindestens 
fünf Stunden im Wochendurchschnitt oder 250 Stunden im 
Jahresdurchschnitt ehrenamtlich seit mindestens einem Jahr in 
Oberhausen tätig ist. Das Ehrenamt zu würdigen, ist ein wichti-
ges Anliegen der Stadt Oberhausen. Aus diesem Grund können 
die Inhaber der Ehrenamtskarte auf verschiedenste Vergünsti-
gungen zurückgreifen. 

Partner sind zum Beispiel das Cinestar, das Theater Oberhausen, 
die Volkshochschule oder die RUHR.TOPCARD. Seit diesem Jahr 
beteiligt sich auch die STOAG und lässt Inhaber der Ehrenamts-
karte günstiger fahren. Beim Erwerb eines Ticket 1000 lassen 
sich 15% sparen. Ehrenamtler beim DRK zu sein lohnt sich 
doppelt – denn auch wir schätzen unsere ehrenamtlichen Mit-

wirkenden sehr, und  
bieten ihnen Ver‑ 
günstigungen bei  
unseren lokalen  
Partnern wie dem  
Fitnessstudio Pallas  
oder der Salzgrotte. 

Sie haben Lust auf ein spannendes Ehrenamt? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig! Wir suchen engagierte Menschen, die 
Spaß daran haben, Teil eines tollen Teams mit vielseitigen 
Aufgaben zu werden. Melden Sie sich bei uns unter 0208 / 85 
900 - 18 oder per E-Mail an ehrenamt@drk-ob.de. Wir freuen 
uns auf Sie!

■ Helau und alaaf!

Foto: Andreas Köhring

Integration  
durch Sport

Pünktlich zur Rückrunde in  
der Kreisliga C übergab die 
Mülheimer Wohnungsbaugenos-
senschaft (MWB) 25 Softshell
jacken an das Team des FC 
Together-DRK Oberhausen e. V.

„Wir finden es großartig, dass junge Men-
schen aus ganz verschiedenen Kulturen 
zusammen kommen, um gemeinsam et-
was zu erreichen. Teamwork und Zusam-
menhalt sind zeitlose Werte, weshalb wir 
den FC Together sehr gerne unterstüt-
zen”, so Sarah Dibo von der MWB.

Entstanden ist der FC Together aus der Ge-
flüchtetenhilfe des DRK Oberhausen. Aus 
der Projektarbeit mit den jungen Männern 
heraus entstand der Wunsch eine eigene 
Fußballmannschaft zu gründen, ganz nach 
dem Motto „Integration durch Sport”. 
Die allein reisenden Männer entstammen 
Nationen wie Guinea oder dem Irak – die 
Liebe zum Fußball vereint alle Spieler des 
FC Together. Umso dankbarer sind sie für 
die neuen Trainingsjacken. „Es ist kalt und 
unsere Ausrüstung besteht finanziell be-
dingt nur aus einem Trikotsatz und Schu-
hen”, erläutert der Vorsitzende des FC To-
gether, Jörg Fischer. 

„Mit den Jacken der Mülheimer Wohnungs-
baugenossenschaft haben unsere Jungs 
jetzt etwas Warmes zum Anziehen. Wir 
freuen uns wirklich sehr über die Unter-
stützung der MWB!” Als nächstes auf der 
Wunschliste steht ein zweiter Trikotsatz, 
um nicht mehr auf farbige Leibchen aus-
weichen zu müssen, sowie neue Schuhe, 
die in der zweiten Jahreshälfte erforderlich 
sein werden.” Daher freut sich die Mann-
schaft immer über neue Sponsoren.
Mit dem sportlichen Verlauf bisher ist das 
Team nicht ganz zufrieden. „Wir haben zu 
viele Spiele nicht gewonnen, in denen wir 
die optisch bessere Mannschaft waren” är-
gert sich Jörg Fischer. „Das ist auch frustrie-
rend für die Spieler, die ehrgeizig sind und 
spüren, dass bisher mehr drin gewesen 
wäre. Aber es geht nun mal auch um Er
fahrung und eingespielte Spielzüge – da 
stecken wir noch in dem Kinderschuhen.”
Viele der Mannschaften im Wettbewerb ha-
ben die Spieler des FC Together für ihren 
Charakter und ihre Spielstärke gelobt – das 
macht stolz und motiviert. Das bisherige Fa-
zit ist positiv: Die Integration der Spieler in 
Deutschland ist noch nicht abgeschlossen, 
in der Kreisliga C hingegen sind sie ange-
kommen und etabliert. 
Der FC Together freut sich übrigens auch 
über Unterstützung am Spielfeldrand. 

Die nächsten Spiele:
So., 05.04.20 11:00 

Sterk. 06/07 III - FC Together
Mo., 13.04.20 15:00 

FC Together - VfB Bottrop III
So., 19.04.20 13:00 

FC Sterk. 72 II - FC Together

Foto: Andreas Köhring
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DRK ist Top-Arbeitgeber

Damit liegt das DRK auf dem vierten 
Platz, nur knapp hinter den Großkon-
zernen Audi, BMW und Bosch und ist 
somit der führende Wunscharbeitge-
ber im Bereich der Wohltätigkeitsor-
ganisationen.*

Qualität wird beim DRK großgeschrieben

Um in den Einrichtungen des DRK Oberhausen eine gleichbleibend hohe Qualität zu gewährleisten,  
wurde im vergangenen Jahr das Qualitätsmanagement (QM) als eigenständiger Bereich in das  

Organigramm des DRK Oberhausen aufgenommen. 

Im Rahmen des Fachbarometers 2019 wurden 21.000 ausgebildete, 
nicht-akademische Fachkräfte in Deutschland befragt.  Sieben 
Prozent der Befragten nannten das Deutsche Rote Kreuz als den 
Arbeitgeber, bei dem sie sich am liebsten bewerben würden. 

Mit Dr. Bettina Rudert hat die Stelle eine erfahrene und kompeten-
te Besetzung gefunden. Die Diplom-Sozialarbeiterin und Doktorin 
der Philosophie kann bereits auf 30 Jahre Erfahrung im Qualitäts-
management in verschiedenen Einrichtungen zurückblicken. Unter 
anderem war sie für das Deutsche Rote Kreuz in Essen tätig. Darüber 
hinaus hat die 55-jährige bereits fünf Bücher zum Qualitätsmanage-
ment und zur Betreuung von Menschen mit Demenz veröffentlicht. 
Besonders in der Pflege und Betreuung gilt es eine Vielzahl an ge-
setzlichen Vorgaben und Richtlinien zu erfüllen. 
Aus diesem Grund liegt der Schwerpunkt der Arbeit von Frau Dr. Ru-
dert im QM der Pflegeeinrichtungen des DRK Oberhausen. „In der 
Pflege gibt es ständige Prüfungen u. a. durch das Gesundheitsamt, 
die Heimaufsicht, die Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege, den Medizinischen Dienst der Krankenversi-
cherungen oder den Brandschutz. Diese Prüfungen gilt es vorzube-
reiten und zu begleiten. Festgestellte Mängel müssen in der Nach-
bereitung umgehend beseitigt werden”, erzählt die QM-Beauftragte. 
Das QM beim DRK existiert jedoch nicht nur, um Vorgaben zu er-
füllen, sondern auch, weil das DRK Oberhausen selbst einen sehr 
hohen Qualitätsanspruch pflegt. 
Das Ziel des QM ist es, die Prozesse in den Pflegeeinrichtungen zu 
standardisieren und ein einheitliches QM-System zu entwickeln. 
„Hierbei ist es wichtig, dieses nicht alleine zu entwickeln, sondern 

die Mitarbeiter aktiv mit einzubinden. In QM-Zirkeln besprechen wir zu-
sammen mit den Pflegedienstleiterinnen und dem Sozialen Dienst diver-
se Themen bezüglich des QM in den Einrichtungen”, so Frau Dr. Rudert. 
Das partizipative Mitentscheiden sorge auf der anderen Seite auch für 
Zufriedenheit bei den Mitarbeitern. 
Ein Bestandteil der Prozessvereinheitlichung ist die Verbesserung der 
Pflegedokumentation. Diese soll entbürokratisiert und digitalisiert wer-
den. Um den Verwaltungsaufwand zu reduzieren, wird derzeit eine 
Software in den Einrichtungen implementiert, die die Dokumentation 
zeitsparender gestalten soll. Identisch dazu wird auch für die Dienstplan-
gestaltung eine entsprechende Software eingeführt. 
Mitarbeitern, die Fragen zu QM-Themen haben, bietet Frau Dr. Rudert 
auch Schulungen und Beratungen an. Auch im QM spielt die aktuelle 
Bausituation eine wichtige Rolle. Sie begleitet die Baumaßnahmen im 
Martha-Grillo-Seniorenzentrum und der DRK Seniorenresidenz Werner-
straße durch ihre fachliche Expertise und berät z. B. wie Pflegebäder oder 
Zimmer ausgestattet werden müssen, um alle Anforderungen zu erfüllen.
Bei der Vielfalt ihrer Aufgabengebiete im QM beim DRK schätzt Frau Dr. 
Rudert besonders den Einsatz aller Beteiligten: „Ich möchte mich herz-
lich bei allen Mitarbeitern der Einrichtungen und den Führungskräften 
bedanken, die gemeinsam mit mir das Qualitätsmanagement gestalten.”
Kontakt: Dr. Bettina Rudert, Qualitätsmanagement-Beauftragte,  
Tel. 85 900 - 28, E-Mail: bettina.rudert@drk-ob.de 

Grafik: Adobe

Dass das DRK Oberhausen ein beliebter 
Arbeitgeber ist, zeigt sich auch in der 
Betriebszugehörigkeit unserer Mitar-
beiter. Viele arbeiten bereits seit etli-
chen Jahren für das DRK, weshalb wir 
2020 einige Jubiläen feiern können.

Martina Meidel und Margarethe Bie-
nek sind in diesem Jahr seit 20 Jahren 
in der Hauswirtschaft bei uns tätig. Ge-
nauso lange beim DRK Oberhausen 
tätig sind Jenny Jacobsen-Jatjic, Iza-
bela Krzyz, Andrea Kron und Katrin 
Fiedler in der Pflege. 

Foto: Privat Foto: Adobe

Seit 25 Jahren dabei sind Dirk Maier 
und Stephan Mecke von den Einsatz-
diensten sowie Margareth-Teresa Mül-
ler, Maria Conrad, Ursula Littwinski, 
Marion Schaar und Luminata Stolz in 
der Pflege. 

Dienstälteste Mitarbeiterin beim DRK 
Oberhausen ist Ingrid Hausz, die be-
reits seit stolzen 34 Jahren das Pflege-
team tatkräftig unterstützt. Wir gratu-
lieren!

Sie möchten auch ein Teil des DRK 
Oberhausens werden? Unsere 
aktuellen Stellenangebote finden Sie 
auf unter: https://www.drk-ob.de/
angebote/stellenangebote.html.
*Quelle: Fachbarometer 2019, Tendence-Instituts
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Geschmack trifft Tradition

Eröffnung der neuen Küche im Martha-Grillo-Seniorenzentrum

künfte, die Herstellung von Speisen 
und die Betriebsführung der Küchen 
sowie Cateringangebote. Besonders 
viel Wert wird bei der Auswahl der 
Gerichte auf saisonale, gesunde und 
regionale Lebensmittel gelegt. Fleisch-
waren stammen direkt von der TIMM 
Fleisch- und Wurstmanufaktur, die für 
echtes Handwerk steht und ihre 
gesamte Lieferkette in Nordrhein-
Westfalen angegliedert hat. 

Die zweite Gesellschaft des DRK Ober-
hausen ist die iD Oberhausen GmbH. 
Wie bei der carecatering GmbH kann 
das DRK mit dem Gesellschafter GEWA 
Gesellschaft für Gebäudereinigung 
und Wartung mbH auf einen erfahre-
nen Oberhausen Partner zurückgrei-
fen. Die iD Oberhausen GmbH stellt für 
das DRK Oberhausen infrastrukturell 
Dienstleistungen zur Verfügung. Dazu 
zählen unter anderem die Pflege von 
Außenanlagen, die Gebäudereinigung 
der Seniorenheime und der Immobi-
lien sowie Hol- und Bringdienste. 

Die Eröffnung der neuen Küche im 
Martha-Grillo-Seniorenzentrum im 
vergangenen Jahr war ein weiterer 
wichtiger Meilenstein der Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen des DRK 
Oberhausen. In der modernen und top 
ausgestatteten Küche werden die 
Bewohner unserer Senioreneinrich-
tungen täglich mit frischen Lebens-
mitteln und einem ausgewogenen 
Speiseplan verpflegt. Der Vorstand des 
DRK Oberhausen konnte sich bereits 
bei einem kleinen Testessen von der 
neuen Küche und dem Geschmack der 
Lebensmittel überzeugen. Betrieben 
wird die Küche im Martha-Grillo-Se-
niorenzentrum durch die carecatering 
GmbH. 

Die carecatering GmbH ist eine der 
zwei Gesellschaften des DRK Oberhau-
sen. Gegründet wurde sie im Jahr 2012 
in Partnerschaft mit der Timm Cuisine 
GmbH, deren Name in Oberhausen eng 
mit Qualität und Tradition verbunden 
ist. Gegenstand des Unternehmens ist 
die Bewirtschaftung der DRK Unter-

Wir möchten nicht stillstehen, sondern 
uns ständig weiterentwickeln. Unsere Ent-
wicklung ist vor allem durch den Einsatz 
und die Zusammenarbeit der einzelnen 
Abteilungen, Mitarbeiter, Ehrenamtlichen 
und durch unseren Vorstand zustande ge-
kommen.” 

Beschlussprotokoll der ordentlichen 
Kreisversammlung am 12.12.2019:

✚ Die Feststellung des Jahres­
ergebnisses für das Jahr 2018  
wurde beschlossen.

✚ Die Verwendung des Jahres­
ergebnisses für das Jahr 2018  
wurde beschlossen.

✚ Die Entlastung des Vorstandes für 
 das Geschäftsjahr 2018 wurde 
beschlossen.

✚ Herr Dr. med. Roland Issel wurde 
einstimmig als Kreisverbandsarzt in 
den Vorstand gewählt.

✚ Dem Antrag auf Erhöhung des 
Mindestbeitrags für neue Fördermit­
glieder auf 3,50 Euro pro Monat wurde 
zugestimmt.

✚ Der Antrag auf Durchführung der 
Kreisversammlung in der letzten 
Oktober- oder ersten Novemberwoche 
wurde abgelehnt.

✚ Dem Antrag auf Bereitstellung eines 
Beschlussprotokolls in der Verbands­
zeitschrift Blickpunkt wurde zuge­
stimmt.

Zusätzlich bietet die iD Oberhausen 
GmbH Dienstleistungen in Wäscherei- 
und Hauswirtschaftsdiensten, Haus-
meisterserviceleistungen, Rezeptions- 
und Sicherheitsdiensten an.

Foto: DRK OB

Zusätzlich geehrt wurde bei der diesjähri-
gen Kreisversammlung Manfred Prenzing 
für sein herausragendes und langjähriges 
ehrenamtliches Engagement beim DRK 
Oberhausen, wofür er an diesem Abend 
mit der Verdienstmedaille ausgezeichnet 
wurde. 
Neu in den Vorstand gewählt wurde Herr 
Dr. Roland Issel, der zuvor schon von den 
Ehrenamtlichen der Bereitschaften als 
Kreisverbandsarzt verabschiedet wurde. 
Unter anderem ist Herr Dr. Issel als leiten-
der Notarzt in Oberhausen tätig. Ab sofort 
wird er das DRK Oberhausen bei medizini-
schen Belangen unterstützen.
Abschließend gab Andrea Farnschläder, 
Geschäftsführender Vorstand, noch einen 
Ausblick auf das Jahr 2020: „Unser Ziel ist 
es, das DRK Oberhausen weiter voranzu-
bringen. 

Einblicke in die neue Küche des MGS.

RÜCKBLICK  
Kreisversammlung 2019

RÜCKBLICK

„Jede Stunde am Menschen in 
Oberhausen ist eine besondere 
Stunde”, mit diesen Worten er- 
öffnete der Vorstandsvorsitzende 
des DRK Oberhausen Dr. Jörg 
Hansmeyer die ordentliche 
Kreisversammlung am 12.12.2019. 

Bei der traditionellen Mitgliederehrung 
wurde an diesem Abend Sabine Krause 
für 10 Jahre Fördermitgliedschaft ausge-
zeichnet. Im Ehrenamt wurden Sebastian 
Heun, Jennifer Piaseczny und Edeltraud 
Fahlke für fünf Jahre ehrenamtliche  
Mitgliedschaft sowie Christian Hoff und 
Christian Bastin für zehn Jahre ehrenamt-
liche Arbeit ausgezeichnet. Seit 15 Jahren 
im Ehrenamt tätig ist Inge Rolfs, seit 20 
Jahren Thomas Loh und seit 25 Jahren 
Thorsten Windhüs und Andreas Backes. 

Foto: DRK OB

Der Vorstand des DRK Oberhausen übergab Urkunden, Blumen und Pralinen an die Jubilare.
Foto: DRK OB
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Weihnachtsspendenaktion

Die ehrenamtlichen Bereitschaften mit neuen Sicherheitshelmen auszustatten,  
war das Ziel der Weihnachtsspendenaktion im vergangen Jahr. Bis zum jetzigen 

Zeitpunkt wurden insgesamt ca. 2900 Euro für die Aktion gespendet.  
Dafür möchten wir allen Spendern ein herzliches Dankeschön aussprechen! 

Unsere Spendenaktion ist allerdings noch nicht beendet, wir sind weiterhin bemüht 
Spenden zu sammeln, um unser Ziel von 50 neuen Sicherheitshelmen zu erreichen. 

Wenn Sie uns in dieser Angelegenheit finanziell unterstützen möchten,  
freuen wir uns sehr über Ihre Spende unter

  
https://www.drk-ob.de/spenden/onlinespende.html 

oder an unser Spendenkonto: 
DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V., 

IBAN: DE30370205000005311700, Bank für Sozialwirtschaft, 
Verwendungszweck: Sicherheitshelme

DRK Flugdienst

Im Falle eines Unfalls oder einer Erkran-
kung auf Reisen im In- und Ausland ha-
ben DRK-Mitglieder Anspruch auf die 
Leistungen des DRK Rückholservices. 
Seit Beginn diesen Jahres hat der DRK 
Flugservice sein Leistungsspektrum er-
weitert. Rückholungen werden nun nicht 
mehr nur in medizinisch notwendigen 
Fällen durchgeführt, sondern bereits bei 
medizinisch sinnvollen Fällen. Weiterhin 
hat sich die Erstattungsleistung für eine 
medizinisch betreute Heimreise von 
2500 Euro auf 3500 Euro erhöht.
Zusätzlich dazu können DRK-Mitglieder 
die DRK MedicalHotline nutzen, bei der 
Ihnen rund um die Uhr Dolmetscher für 
Arztbesuche und Informationen zu Me-
dikamenten zur Verfügung stehen.
Weitere Informationen unter: 
https://www.drk-ob.de/angebote/
flugdienst.html

Fördermitgliedschaft

Der DRK Rückholservice ist eine dieser 
Leistungen, von dem Sie durch Ihre Mit-
gliedschaft profitieren. Um den sich ver-
ändernden Anforderungen gerecht zu 
werden, wurde auf der vergangenen 
Kreisversammlung beschlossen, den 
Mindestbeitrag für neue Fördermitglie-
der pro Monat auf 3,50 Euro zu erhöhen. 
Der Beitrag für bestehende Mitglieder 
wird sich nicht verändern. Dennoch 
freuen wir uns natürlich sehr, wenn Sie 
Ihren Beitrag freiwillig auf 3,50 Euro pro 
Monat anheben möchten. Kontaktieren 
Sie dazu gerne unseren Mitgliederser-
vice unter 0208 / 85 900 - 12 oder per 
Mail an mitgliederservice@drk-ob.de 

Die Zukunft der Pflege 

Die Arbeit in der Pflege ist  
ein Job mit Zukunft. Immer 
mehr junge Menschen ent-
scheiden sich deshalb für  
eine Ausbildung oder Weiter
bildung als Pflegefachkraft. 
Um diesen Menschen ein 
Gesicht zu geben, stellen wir 
Ihnen nachfolgend einige 
unserer jungen PflegerInnen 
vor. 

„Die alten Menschen sind wie eine Fami-
lie für mich!” schwärmt Araya Haben. 
Der junge Mann ist seit fünf Jahren in 
Deutschland, ursprünglich stammt er 
aus Eritrea. Seit Oktober macht er eine 
Ausbildung als Pflegefachkraft im Au-
gust-Wieshoff-Seniorenzentrum. Araya 
Haben schätzt dabei besonders den 
Umgang mit den BewohnerInnen: „Die 
Gespräche mit ihnen helfen mir auch 
sehr dabei, meine Deutschkenntnisse 
noch weiter zu verbessern.”

Auch Desmond Bio Opoku sieht seine 
Zukunft beim DRK. Nach einer erfolg-
reichen Ausbildung zum Sozialassis-
tenten, bei der er während mehrerer 
Praktika unsere Seniorenresidenz be-
reits kennenlernen konnte, motivier-
ten seine Kollegen im AWS ihn dazu, 
die Ausbildung als Pflegefachkraft an-
zuschließen, um noch mehr Verant-
wortung und Aufgaben übernehmen 
zu können. Zum Start seiner Ausbil-
dung wurde er von allen herzlich im 
Team aufgenommen. Aufgrund des 
freundlichen Umgangs mit den Kolle-
gen und den BewohnerInnen fühlt er 
sich beim DRK sehr wohl: „Wenn die Be-
wohnerInnen mir dann noch Geschich-
ten aus ihrer Vergangenheit erzählen, 
berührt mich dies sehr. Ich möchte für 
sie da sein.”

Der Einstieg in die Ausbildung als Pfle-
gefachkraft waren auch bei Desiree 
Burgartz zwei Praktika, die sie in der 
Pflege beim DRK absolviert hat. In den 
ersten Monaten ihrer Ausbildung hat 
sie schon viel gelernt: „Ich merke ein-
fach, dass mir der Beruf sehr liegt, ich 
habe immer viel Spaß. Besonders ger-
ne mache ich die Grundpflege der Be-
wohnerInnen am Morgen.”

Doch nicht nur Auszubildende streben 
eine Karriere in der Pflege beim DRK 
an. Samantha Reineke beispielsweise 
hat sich dazu entschieden, nach ihrer 
Elternzeit als Pflegefachkraft beim DRK 
zu arbeiten und unterstützt seit Januar 
unsere Seniorenresidenz: „Zu meinen 
Aufgaben zählt die Betreuung der Se-
niorInnen. Dazu zählt die körperliche 
Pflege, die Aufnahme von Mahlzeiten 
und die Verabreichung von Medika-
menten.” 

Schon seit 14 Jahren beim DRK Ober-
hausen arbeitet hingegen Sylvia Kne-
bel als Pflegehelferin. Immer wieder 
kam der Gedanke auf, eine Weiterbil-
dung zur Pflegefachkraft zu absolvie-
ren, um sich weiterzuentwickeln und 
Chancen zu nutzen: 

„Nach so vielen Jahren wieder die Schul-
bank zu drücken, war am Anfang eine 
Umstellung. Ich freue mich jedoch sehr 
darüber, mich weiterbilden zu können.” 
Neben dem schulischen Unterricht, ar-
beitet sie weiterhin als Pflegehelferin im 
AWS. Unterstützt wird sie während ih-
rer Weiterbildung nicht nur vom DRK 
selbst, sondern auch durch die Weiter-
bildungsinitiative WeGebAU der Bun-
desagentur für Arbeit.

Foto: DRK OB   

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

TICKER +++ DRK OB  +++ TICKER

Kurz  gemeldet ...
Kooperation mit SEA LIFE &  

LEGOLAND Discovery Centre verlängert!
50 % Rabatt für Mitarbeiter,  

Fördermitglieder und Ehrenamtliche unter:

            

   

Username & Password: 
DRK-OB-LDCOBH    

Username & Password: 
DRK-OB-SLOBH    

Foto: DRK OB

Foto: DRK OB

Foto: DRK OB

v. l. Desmond Bio Opoku, Samantha Reineke, Sylvia Knebel,  
Desiree Burgartz und Araya Haben



 
16 MÄRZ 2020

 
17TERMINE & PERSONALIEN DRK KULINARISCH

Russisches Osterbrot
Ostern ist ein Fest mit vielen Traditionen. Jedes Land feiert das Ende der Fastenzeit 
mit eigenen Bräuchen und Rezepten. In dieser Ausgabe tauchen wir ein in die 
russische Küche. Unsere Mitarbeiterin von den Aktiven Diensten, Katharina Jan-
son, stellt Ihnen das klassische russische Osterbrot vor. Traditionell wurde das 
Ostergebäck in hohen Gefäßen, Konservendosen oder Eimern gebacken. Heutzuta-
ge reicht eine hohe Backform. Wir wünschen guten Appetit und frohe Ostern!

Foto: Adobe

Sie benötigen:

• 50 g Rosinen

• 3 EL Rum

• 500 g Mehl

• 125 ml Milch

• 1 Würfel Hefe

• 125 g zimmerwarme Butter

• 125 g Zucker

• 4 Eier

• 1 TL Salz

• ½ TL gemahlener Kardamom

• ¼ TL Safran

• ¼ TL Muskatnuss

• 2 TL geriebene Zitronenschale

• 40 g getrocknete Feigen oder 

kandierte Früchte

• Puderzucker

• Streusel

JULI

Termine • Termine • Termine

Blutspende
■ 27.04., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade 
■ 06.05., 15:00 - 19:00 Uhr: DRK-Seniorenresidenz, Grenzstr. 32, 46045 Oberhausen-Stadtmitte 
■ 22.05., 13:30 - 18:00 Uhr: CentrO, Luise-Albertz-Platz, 46047 Oberhausen-Neue Mitte  
■ 25.05., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade 
■ 29.06., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade

Angebote des Sozialen Dienstes für die Bewohner/innen  
unserer Einrichtungen:
Martha-Grillo-Seniorenzentrum  
(Termine sind aufgrund der Umbauarbeiten unter Vorbehalt!)
■ 09.04. Ostergottesdienst 
■ 04.05. Maiumtrunk

August-Wieshoff-Seniorenzentrum  
(katholische Gottesdienste finden immer am 1. Dienstag im Monat statt!)
■ 01.04. ev. Ostergottesdienst
■ 02.04. Ostereierfärben

Seniorenresidenz Grenzstraße
■ 07.04. Ostereier bemalen
■ 25.06. Sommerfest

Quartiersarbeit 
(Ort: DRK Seniorenresidenz Grenzstraße)

■ 02.04., 10:00 Uhr: Gedächtnisjogging im Quartier 
■ 13.04., 16:00 Uhr: Spielend im Quartier 
■ 25.04., 10:00 Uhr: Ehrenamtsfrühstück 
■ 27.04., 10:00 Uhr: Seniorenkonferenz in der Guten Hoffnung 
■ 07.05., 10:00 Uhr: Gedächtnisjogging 
■ 27.05., Veranstaltung zum Thema Demenz  
■ 29.05., Nachbarschaftstag

Außerdem jeden 1. Montag im Monat Erzählcafé um 15 Uhr, jeden 1. Dienstag Handarbeitsrunde um 15 Uhr,  
jeden letzten Dienstag im Monat Quartiersfrühstück ab 10 Uhr, jeden letzten Sonntag Lesereise ab 15 Uhr.  
Am 05.05., 12.05. und 19.05. Bewegt im Quartier von 10:00-11:00 Uhr.  
Ansprechpartnerin ist Quartiersentwicklerin Vera Höger unter Tel. 0151 / 55 166 434.

Personalien 

Herzlich willkommen beim  
DRK Oberhausen:

In der Wohlfahrts- und Sozialarbeit 
dürfen wir Michael Schmidt als neue 
Aushilfe begrüßen. 

Das Martha-Grillo-Seniorenzentrum 
kann sich auf Unterstützung durch 
Thomas Danisch und Mirijam Hajduk 
freuen. 

Die anbieterorientierte Wohngemein-
schaft mit demenziellem Schwerpunkt 
begrüßt Ariane Ramanaj im Team. 

Neu im August-Wieshoff-Senioren-
zentrum sind Taiwo-Monsurat Yusuff, 
Maren Sophie Adams und Samantha 
Reinecke. Christina Bauer und Karina 
Kepka unterstützen die Hauswirtschaft. 
Nathalie Büschgen und Naida Pehrato-
vis starten ihre Ausbildung in der Pflege. 

Die DRK Seniorenresidenz Grenz
straße begrüßt Rita Körner-Eiden, 
Ecaterina-Ana Roßkothen, Angela 
Hocks, Claudia Vogelsteller, Michael 
Hagemann und Krasimira Gleißner. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit und wünschen 
einen guten Start beim DRK!

Guten Appetit! 

Und so geht’s:
• Die Rosinen am Vorabend in den Rum einlegen  
und über Nacht ziehen lassen
• Die Hefe in warmer Milch auflösen und mit 40g Mehl 
und ½ EL Zucker vermischen
• Den Hefeteig mit einem Handtuch abdecken und an 
einem warmen Ort gehen lassen
• Die Butter und den restlichen Zucker verrühren, Eier 
trennen, Eigelbe hinzugeben, Eiweiß beiseite stellen
• Die Zitronenschale, Salz, Kardamom, Safran und 
Muskatnuss hinzugeben
• Den Hefeteig und das restliches Mehl (1 EL aufbewah-
ren) hinzugeben, verrühren und weitere 30 Minuten gehen 
lassen
• Die Feigen in 1 EL Mehl wälzen und dem Teig  
hinzufügen, weitere 30 Minuten gehen lassen
• Bei 180° C 60 Minuten backen lassen, bei Bedarf  
mit Backpapier abdecken
• Das ausgekühlte Osterbrot mit Zuckerguss aus  
Puderzucker und Eiweiß bestreichen und mit Streuseln 
dekorieren
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NORMAL KANN JEDER. ABER NICHT MIT UNS!

D R U C K    &    M E D I E N    S E R V I C E

Design, Vorstufe, UV-Direktdruck, Offsetdruck,

Digitaldruck, Verpackungsdruck, Großformatdruck,

Veredelung, Werbemittel, Premium Car Wrapping,

Licht- & Werbetechnik, Mailing

Pfälzer Straße 78 · 46145 Oberhausen 
Tel.:  02 08 / 62 95 4-0 · info@wa-p.net · www.wa-p.net

Auf Seite 2

Herzlichen Dank!

 

 

Wir bilden aus! Der nächste Ausbildungsjahrgang startet am 1. August 2013. 

Eine Renovierung ist günstiger, als Sie meinen. 
 Rufen Sie uns unverbindlich an!

Malerbetrieb Kassen GmbH Lohstraße 73 46047 Oberhausen

Eine Verbandszeitung kostet Geld. Klar! Trotzdem halten wir es für wichtig,  
unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit über unsere Arbeit zu informieren. Mit dem  
„Blickpunkt” berichten wir über uns und unsere Arbeit in Oberhausen. Die Kosten  
des „Blickpunkt” sind aber nur tragbar, weil lokale Unternehmen uns dabei unterstützen. 

Diesen Partnern unseres „Blickpunkt” ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement:

Hier könnte bereits in der  
nächsten Ausgabe 

IHRE Anzeige stehen!
Kontaktieren Sie uns unter: 
0208/859 00-12 oder unter  
jessica.reinhold@drk-ob.de

Echtes Handwerk. Echter Geschmack.

TIMM Fleisch- und Wurstmanufaktur 
Max-Planck-Ring 39 · 46049 Oberhausen · www.echter-geschmack.de

Telefon 02 08 / 61 05 80
Telefax 02 08 / 60 83 23 
info@geese-bau.de 
www.geese-bau.de

GEESE-BAU GMBH 
Dorstener Straße 553
46119 Oberhausen

Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Antrag an oben angegebene Adresse oder geben ihn persönlich in der Geschäftsstelle ab. Vielen Dank! 

DRK-Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Theresenstraße 14, 46049 Oberhausen 
Tel.: 0208 - 859 00 0, Fax: 0208 - 859 00 55 
info@drk-ob.de, www.drk-ob.de 

Beitrittserklärung als Fördermitglied 

Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der Arbeit des DRK überzeugt bin. 
Deshalb trete ich dem DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. bei und werde folgenden monatlichen 
Mitgliedsbeitrag leisten (Hinweis: Der monatliche Mindestbeitrag liegt bei 3,50 €!): 

3,50 €/Monat 5,00 €/Monat 10,00 €/Monat           €/Monat 

Beitrittsdatum: Zahlungsweise: jährlich halbjährlich vierteljährlich 

Anrede Titel Vorname* Name* 

Straße / Haus-Nr.* Postleitzahl / Ort* Geburtsdatum* 

Telefon E-Mail-Adresse* Dieses Mitglied hat mich geworben 

Ich wünsche eine jährliche Zuwendungsbescheinigung. 

Ich habe die Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. über die Webseite des DRK unter www.drk-ob.de/spenden/mitglied-werden 
gelesen und erkenne diese an. 

Im Übrigen habe ich die Datenschutzerklärung über die Webseite des DRK unter www.drk-ob.de/spenden/mitglied-werden zur Kenntnis  
genommen und habe keine Einwände mit der dort beschriebenen Verarbeitung meiner Daten. 

Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder! 

Der Mitgliedsbeitrag ist nach §10b des EStG steuerbegünstigt. Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mit-
gliedschaft unter Beachtung der in der Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. unter § 17 genannten Kündigungs-
frist jederzeit durch einfache schriftliche Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Um über die Arbeit des 
Roten Kreuzes in Oberhausen zu informieren, erhalten Fördermitglieder vierteljährlich die Verbandszeitung „Blickpunkt“. 

Ort / Datum Unterschrift 

Zahlung des Mitgliedsbeitrags 

Dauerauftrag Ich zahle per Bankeinzug (füllen Sie bitte das SEPA-Lastschriftmandat aus!) 

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich ermächtige den DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Kreisverband Oberhausen auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Er-
stattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Der erste Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE45DRK00000382891 

Ort / Datum Unterschrift Kontoinhaber 

IBAN BIC 

monatlich 

Selbstzahler 



Unsere 
Angebote 

für Sie!

DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

Die DRK eigene Hausnotrufzentrale in Oberhausen  

betreut über 1.800 Teilnehmer, davon mehr als  

700 in Oberhausen. 

HausNotruf-Basispaket: 23,00 € pro Monat

HausNotruf-Servicepaket: 38,50 € pro Monat 

(inkl. Schlüsselaufbewahrung und Bereitschaftsdienst)

Mobiler Notruf (mit GPS-Ortung): 43,40 € pro Monat

RUND UM DIE UHR

Bei Neuabschluss eines Vertrages erhalten Sie das

HausNotruf-Servicepaket des DRK Kreisverbandes

Oberhausen e. V. einen Monat kostenlos*.

hausnotruf@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77

HausNotruf 
& Mobilruf

Täglich frisch zubereitet und heiß ausgeliefert haben  
Sie die Auswahl aus verschiedenen Menüvarianten.  

Fragen Sie nach unserem aktuellen Speiseplan. 
Mittagsmenü: ab 5,90 € inkl. Dessert

Kuchen: 1,50 € pro Stück  
Abendessen: 4,50 €

Oder informieren Sie sich über unser Tiefkühlangebot 
und planen Ihre Woche ganz flexibel. Wir bringen Ihnen  

sehr gerne unseren aktuellen Bestellkatalog.

MenüService
Flexibel, zuverlässig & lecker!

Bei Ihrer ersten Bestellung über fünf Menüs erhalten  
Sie in unserem Versorgungsbereich (Oberhausen) ein 

Menü & ein Stück Kuchen gratis*.
menueservice@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77
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DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

HEISS & KALT


